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Mitgliederentwicklung der Linksjugend ['solid] Sachsen  
Information aus der Beratung des Landesvorstandes am 15. Januar 2016 

 
Information: 
 

Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen nimmt die 
Mitgliederentwicklung der Linksjugend Sachsen zur Kenntnis.  
 

Politische Botschaft: 
 

Die Linksjugend ['solid] Sachsen wächst moderat und wird dabei 
älter und leicht männlicher. 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 
Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de)  
 

Weitere Maßnahmen: 
 

keine  

Finanzen: 
 

Nicht nötig  

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 
 

Marie Wendland (Jugendkoordinatorin) 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, 
Kreisvorsitzende, Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im 
Bundesausschuss, Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag, Pressesprecher der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag; Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 
LINKE im Sächsischen Landtag, Landesparteitagsdelegierte, 
sächsische Bundesparteitagsdelegierte, Landesweite 
Zusammenschlüsse, Jugendkoordinatorin 

 
 
 
 
f.d.R..          Dresden, den 15. Januar 2016 

 
 
Antje Feiks - Landesgeschäftsführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 



Bemerkungen:

- Im Jahresvergleich Januar 2015 zu 2016 hat die Linksjugend Sachsen einen Netto-Gewinn 
von 3,7% (20 Personen) zu verzeichnen. Davon erklärten 11 Personen (8m / 3w) ihren formalen
Eintritt, 9 Personen (9m / 0w) wurden formal Sympathisant_innen.

- Davon waren allerdings lediglich 3 weiblich, wodurch unser Frauenanteil um ein halbes 
Prozent von 29,3% auf 28,8% sank.

- Der prozentuale Anteil der U27-Jährigen sank von 57,5% auf 54,1%.

- Der Anteil an Parteimitgliedern stieg im Jahresvergleich von 24,6% auf 26,7%.

- Die Schwankung von 17 Personen zwischen 01.12.2015 und 04.01.2016 erklärt sich durch …

Die Linksjugend ['solid] Sachsen wächst auf bescheidenem, jedoch stetigem Niveau und wird 
dabei älter und männlicher. Das Wachstum ist keineswegs natürlich oder selbstverständlich und
ist insbesondere bedeutsam vor dem Hintergrund des sich vollziehenden Generationswechsels 
allerorts. Unbedingt im Interesse der Linksjugend liegt es, junge Frauen stärker als bisher zur 
Mitwirkung zu motivieren und als Mitglieder zu gewinnen. Der Charakter der Linksjugend als 
parteinah, jedoch unabhängig bleibt auch beim leicht gewachsenen Anteil an Parteimitgliedern 
weiterhin deutlich erhalten: nach wie vor ist nur leicht mehr als jedes vierte Mitglied zugleich 
Parteimitglied. 
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